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See the notice on TED website

548303-2026 - Wettbewerb
Deutschland – Dienstleistungen im Zusammenhang mit Siedlungs- und anderen Abfällen – EU-
weite Ausschreibung der Bioabfallverwertung für die AWA Entsorgung GmbH
OJ S 151/2026 07/08/2026
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: AWA Entsorgung GmbH
E-Mail: karin.luetz@awa-gmbh.de
Rechtsform des Erwerbers: Von einer lokalen Gebietskörperschaft kontrollierte Einrichtung 
des öffentlichen Rechts
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Wohnungswesen und kommunale Einrichtungen

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: EU-weite Ausschreibung der Bioabfallverwertung für die AWA Entsorgung GmbH
Beschreibung: Die Gesamtleistung wird in drei gleichen Mengenlosen vergeben: • Übernahme 
des Bioabfalls an der Umschlagstelle • Transport des Bioabfalls zur vom Auftragnehmer 
verbindlich zu benennenden Ver- wertungsanlage • Behandlung bzw. Verwertung der 
übernommenen Bioabfälle • Vermarktung des Produktes (z. B. Kompost, Gärreste) • 
Entsorgung der bei der Behandlung/Verwertung anfallenden Fremdstoffe und nicht 
verwertbarer Gemische mit Fremdstoffen
Kennung des Verfahrens: e23a39ef-fb46-40dd-b4e8-98787006239b
Interne Kennung: AWA-2026-04
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 90500000 Dienstleistungen im Zusammenhang mit Siedlungs- und 
anderen Abfällen
Zusätzliche Einstufung (cpv): 90513000 Behandlung und Beseitigung ungefährlicher 
Siedlungs- und anderer Abfälle

2.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Düren (DEA26)
Land: Deutschland

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: „Kommunikation“: Die Abwicklung des Vergabeverfahrens erfolgt 
über das Vergabeinformationssystem Deutsche E-Vergabe. Die Vergabeunterlagen stehen 
ausschließlich elektronisch über den entsprechenden Projektzugang auf dem vorgenannten 
Vergabeinformationssystem zur Verfügung. Ein postalischer Versand der Vergabeunterlagen 
in Papierform erfolgt nicht. Weitergehende Informationen zum genutzten 
Vergabeinformationssystem sind  abrufbar. unterhttps://www.deutsche-evergabe.de/home/help

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/548303-2026
mailto:karin.luetz@awa-gmbh.de
https://www.deutsche-evergabe.de/home/help
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Zu Ziffer I.3) „Kommunikation; weitere Auskünfte erteilt“: Anfragen von Bietern im Rahmen 
dieses Vergabeverfahrens sind ausschließlich elektronisch über das 
Vergabeinformationssystem Deutsche E-Vergabe an die ausschreibende Stelle zu richten. 
Hierzu ist eine (kostenlose) Registrierung unter dem entsprechenden Projektzugang auf der 
vorgenannten Vergabeplattform erforderlich. Auskünfte im Zuge des Vergabeverfahrens 
werden von der ausschreibenden Stelle ebenfalls ausschließlich elektronisch über den 
entsprechenden Projektzugang auf der Vergabeplattform erteilt. Mündliche sowie 
fernmündliche Auskünfte oder Auskünfte per Post, Fax bzw. E-Mail werden nicht erteilt. Die 
Bieter, die sich unter dem entsprechenden Projektzugang auf der vorgenannten 
Vergabeplattform registriert haben, werden per E-Mail über das Vorliegen etwaiger 
Bieterinformationen informiert. Die ausschreibende Stelle empfiehlt daher allen interessierten 
Unternehmen, sich unter dem entsprechenden Projektzugang auf der vorgenannten 
Vergabeplattform (kostenlos) zu registrieren. Zu Ziffer I.3) „Kommunikation; Angebote sind 
einzureichen“: Die kompletten Angebotsunterlagen sind vom Bieter ausschließlich elektronisch 
(in Textform) über die Angebotsfunktion der genutzten Vergabeplattform einzureichen.
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

2.1.5.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Höchstzahl der Lose, für die ein Bieter Angebote einreichen kann: 3
Auftragsbedingungen: 
Höchstzahl der Lose, für die Aufträge an einen Bieter vergeben werden können: 3

2.1.6.  Ausschlussgründe
Quellen der Ausschlussgründe: Bekanntmachung
Korruption: 
Betrug: 
Geldwäsche oder Terrorismusfinanzierung: 
Kinderarbeit und andere Formen des Menschenhandels: 
Beteiligung an einer kriminellen Vereinigung: 
Terroristische Straftaten oder Straftaten im Zusammenhang mit terroristischen Aktivitäten: 
Verstoß gegen umweltrechtliche Verpflichtungen: 
Verstoß gegen arbeitsrechtliche Verpflichtungen: 
Verstoß gegen sozialrechtliche Verpflichtungen: 
Vereinbarungen mit anderen Wirtschaftsteilnehmern zur Verzerrung des Wettbewerbs: 
Schwerwiegendes berufliches Fehlverhalten: 
Täuschung, Zurückhaltung von Informationen, Unfähigkeit zur Vorlage erforderlicher 
Unterlagen oder Erlangung vertraulicher Informationen zu dem Verfahren: 
Interessenkonflikt aufgrund seiner Teilnahme an dem Vergabeverfahren: 
Direkte oder indirekte Beteiligung an der Vorbereitung des Vergabeverfahrens: 
Vorzeitige Beendigung, Schadensersatz oder andere vergleichbare Sanktionen: 
Verstoß gegen die in den rein innerstaatlichen Ausschlussgründen verankerten 
Verpflichtungen: 
Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Sozialversicherungsbeiträgen: 
Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Steuern: 
Einstellung der gewerblichen Tätigkeit: 
Zahlungsunfähigkeit: 
Verwaltung der Vermögenswerte durch einen Insolvenzverwalter: 
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Der Zahlungsunfähigkeit vergleichbare Lage gemäß nationaler Rechtsvorschriften: 

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: Übernahme und Verwertung von Bioabfall
Beschreibung: – Übernahme des Bioabfalls an der Umschlagstelle der AWA in Horm; – 
Transport des Bioabfalls zu der vom Auftragnehmer verbindlich zu benennenden Behandlungs-
/Verwertungsanlage; – Behandlung bzw. Verwertung der übernommenen Bioabfälle; – 
Vermarktung der Produkte (z. B. Kompost, Gärreste); – Entsorgung der bei der Behandlung
/Verwertung anfallenden Fremdstoffe und nicht verwertbarer Gemische mit Fremdstoffen; – 
Abfallmenge je Mengenlos: 6.500 – 9.000 Mg/a.
Interne Kennung: 0001

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 90500000 Dienstleistungen im Zusammenhang mit Siedlungs- und 
anderen Abfällen

5.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Düren (DEA26)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/01/2027
Enddatum der Laufzeit: 31/12/2028

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 2
Weitere Informationen zur Verlängerung: Der Vertrag verlängert einmalig um ein Jahr (bis zum 
31.12.2029), wenn er nicht spätestens sechs Monate vor Ende der jeweiligen Vertragslaufzeit 
vom Auftraggeber gekündigt wird (Verlängerungsoption). Danach verlängert sich der Vertrag 
um ein weiteres Jahr, längstens bis zum 31.12.2030, wenn er nicht sechs Monate vor Ende 
der Vertragslaufzeit vom Auftraggeber gekündigt wird (Vertragsverlängerungsmöglichkeit).

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Eignungskriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Werkzeuge, Anlagen oder technische Ausrüstung
Beschreibung des Eignungskriteriums: Nutzungsnachweis/-e für die angebotene/-n 
Verwertungsanlage/-n. Der Nachweis muss die Mindestangaben des in Anlage B der 
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Leistungsbeschreibung beigefügten Musters beinhalten. Soweit der Bieter selbst Betreiber der 
angebotenen Anlage ist, kann der Nutzungsnachweis durch eine Eigenerklärung des Bieters 
geführt werden. Hinweise: Der/Die Nutzungsnachweis/-e muss/müssen der Gesamtmenge 
(Maximalmenge) der insgesamt angebotenen Lose entsprechen, damit tatsächlich ein 
Zuschlag auf alle angebo- tenen Lose möglich wäre. Der Auftraggeber behält sich vor, die ggf. 
vertraglichen Vereinbarungen zur Anlagennutzung vor Zuschlagerteilung durch den Bieter 
vorlegen zu lassen. Die Anlagen, für welche entsprechende Nutzungsnachweise vorgelegt 
werden, müssen zum Zeitpunkt der Angebotsabgabe im Regelbetrieb sein. Bei der Nutzung 
einer Anlage außerhalb der Bundesrepublik Deutschland ist zusätzlich nachzuweisen, dass 
ein Anspruch auf Notifizierung durch die für den Auftragnehmer zuständige Behörde unter 
Beachtung der Vorschriften der EU-Verordnung Nr. 2024/1157 und des 
Abfallverbringungsgesetzes besteht. Der Zuschlag erfolgt bei ei- nem entsprechenden 
Angebot erst nach Vorliegen einer entsprechenden Genehmigung.

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Lieferungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Referenz/-en (als Eigenerklärung) über die Verwertung 
von insgesamt mindestens 4.000 Mg/a Bioabfall. Die Referenz/-en ist/sind für jedes der 
Kalenderjahre 2023 bis 2025 durch eine Auflistung der Auftraggeber mit Angabe der 
jeweiligen Mengen und Beauftragungszeiträume vorzulegen (es gilt die Summe der 
Referenzen). Hinweis: Bei einem Angebot zu mehreren Losen ist die Referenz nur einmal 
vorzulegen

Kriterium: Durchschnittlicher Jahresumsatz
Beschreibung des Eignungskriteriums: Eigenerklärung über den Gesamtumsatz des Bieters in 
den Jahren 2023 bis 2025 für jedes einzelne dieser Geschäftsjahre. Die ausschreibende Stelle 
behält sich vor, im Laufe der Angebotsbewertung Bilanzen oder Bilanzauszüge aus den 
letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren oder andere geeignete Nachweise für diesen 
Zeitraum (z. B. Erklärung eines Wirtschaftsprüfers oder Steuerberaters), welche die Solvenz 
des Bieters nachweisen, vom Bieter ergänzend zu fordern.

Kriterium: Zertifikate von unabhängigen Stellen über Qualitätssicherungsstandards
Beschreibung des Eignungskriteriums: Der Auftragnehmer muss als Entsorgungsfachbetrieb 
nach Entsorgungsfachbetriebsverordnung (EfbV) zertifiziert sein oder über ein gleichwertiges 
Zertifikat verfügen. Dieses Zertifikat ist bis zum Vertragsende aufrechtzuerhalten.

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
Beschreibung des Eignungskriteriums: Eigenerklärung über das Vorhandensein einer 
Betriebshaftpflichtversicherung für Sach- und Personenschäden mit einer Deckungssumme 
von mindestens 2,5 Mio. EUR . Hinweis: Die ausschreibende Stelle behält sich vor, im Laufe 
der Angebotsbewertung den Versicherungsschein vom Bieter ergänzend zu fordern.

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preiskriterium
Beschreibung: Preis
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 100

5.1.11.  Auftragsunterlagen
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Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards
/dashboard_off/e23a39ef-fb46-40dd-b4e8-98787006239b

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off
/e23a39ef-fb46-40dd-b4e8-98787006239b
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 07/09/2026 11:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 42 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Bitte beachten: Um einen eventuellen Ausschluss des Angebotes 
zu vermeiden, legen Sie bitte die geforderten Nachweise und Erklärungen dem Angebot 
unbedingt vollständig bei.
Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung: 
Eröffnungstermin — Beschreibung: da die Abgabe der Angebote elektronisch erfolgt sind 
Bieter zur Eröffnung der Angebote nicht zugelassen
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Westfalen
Informationen über die Überprüfungsfristen: (1) Etwaige Vergabeverstöße muss der Bewerber
/Bieter gemäß § 160 Abs. 3 Nr. 1 GWB innerhalb von 10 Tagen nach Kenntnisnahme rügen. 
(2) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, 
sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 2 GWB spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung 
benannten Frist zur Abgabe der Bewerbung oder der Angebote gegenüber dem Auftraggeber 
zu rügen. (3) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen 
erkennbar sind, sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 3 GWB spätestens bis zum Ablauf der Frist zur 
Bewerbungs- oder Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber zu rügen. (4) Ein 
Vergabenachprüfungsantrag ist nach § 160 Abs. 3 Nr. 4 GWB innerhalb von 15 Kalendertagen 
nach der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, bei der 
Vergabekammer einzureichen.

http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/e23a39ef-fb46-40dd-b4e8-98787006239b
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/e23a39ef-fb46-40dd-b4e8-98787006239b
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/e23a39ef-fb46-40dd-b4e8-98787006239b
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/e23a39ef-fb46-40dd-b4e8-98787006239b
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Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: AWA 
Entsorgung GmbH

5.1.  Los: LOT-0002
Titel: Übernahme und Verwertung von Bioabfall
Beschreibung: – Übernahme des Bioabfalls an der Umschlagstelle der AWA in Horm; – 
Transport des Bioabfalls zu der vom Auftragnehmer verbindlich zu benennenden Behandlungs-
/Verwertungsanlage; – Behandlung bzw. Verwertung der übernommenen Bioabfälle; – 
Vermarktung der Produkte (z. B. Kompost, Gärreste); – Entsorgung der bei der Behandlung
/Verwertung anfallenden Fremdstoffe und nicht verwertbarer Gemische mit Fremdstoffen; – 
Abfallmenge je Mengenlos: 6.500 – 9.000 Mg/a.
Interne Kennung: 0002

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 90500000 Dienstleistungen im Zusammenhang mit Siedlungs- und 
anderen Abfällen

5.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Düren (DEA26)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/01/2027
Enddatum der Laufzeit: 31/12/2028

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 2
Weitere Informationen zur Verlängerung: Der Vertrag verlängert einmalig um ein Jahr (bis zum 
31.12.2029), wenn er nicht spätestens sechs Monate vor Ende der jeweiligen Vertragslaufzeit 
vom Auftraggeber gekündigt wird (Verlängerungsoption). Danach verlängert sich der Vertrag 
um ein weiteres Jahr, längstens bis zum 31.12.2030, wenn er nicht sechs Monate vor Ende 
der Vertragslaufzeit vom Auftraggeber gekündigt wird (Vertragsverlängerungsmöglichkeit).

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Eignungskriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Werkzeuge, Anlagen oder technische Ausrüstung
Beschreibung des Eignungskriteriums: Nutzungsnachweis/-e für die angebotene/-n 
Verwertungsanlage/-n. Der Nachweis muss die Mindestangaben des in Anlage B der 
Leistungsbeschreibung beigefügten Musters beinhalten. Soweit der Bieter selbst Betreiber der 
angebotenen Anlage ist, kann der Nutzungsnachweis durch eine Eigenerklärung des Bieters 
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geführt werden. Hinweise: Der/Die Nutzungsnachweis/-e muss/müssen der Gesamtmenge 
(Maximalmenge) der insgesamt angebotenen Lose entsprechen, damit tatsächlich ein 
Zuschlag auf alle angebo- tenen Lose möglich wäre. Der Auftraggeber behält sich vor, die ggf. 
vertraglichen Vereinbarungen zur Anlagennutzung vor Zuschlagerteilung durch den Bieter 
vorlegen zu lassen. Die Anlagen, für welche entsprechende Nutzungsnachweise vorgelegt 
werden, müssen zum Zeitpunkt der Angebotsabgabe im Regelbetrieb sein. Bei der Nutzung 
einer Anlage außerhalb der Bundesrepublik Deutschland ist zusätzlich nachzuweisen, dass 
ein Anspruch auf Notifizierung durch die für den Auftragnehmer zuständige Behörde unter 
Beachtung der Vorschriften der EU-Verordnung Nr. 2024/1157 und des 
Abfallverbringungsgesetzes besteht. Der Zuschlag erfolgt bei ei- nem entsprechenden 
Angebot erst nach Vorliegen einer entsprechenden Genehmigung.

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Lieferungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Referenz/-en (als Eigenerklärung) über die Verwertung 
von insgesamt mindestens 4.000 Mg/a Bioabfall. Die Referenz/-en ist/sind für jedes der 
Kalenderjahre 2023 bis 2025 durch eine Auflistung der Auftraggeber mit Angabe der 
jeweiligen Mengen und Beauftragungszeiträume vorzulegen (es gilt die Summe der 
Referenzen). Hinweis: Bei einem Angebot zu mehreren Losen ist die Referenz nur einmal 
vorzulegen

Kriterium: Durchschnittlicher Jahresumsatz
Beschreibung des Eignungskriteriums: Eigenerklärung über den Gesamtumsatz des Bieters in 
den Jahren 2023 bis 2025 für jedes einzelne dieser Geschäftsjahre. Die ausschreibende Stelle 
behält sich vor, im Laufe der Angebotsbewertung Bilanzen oder Bilanzauszüge aus den 
letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren oder andere geeignete Nachweise für diesen 
Zeitraum (z. B. Erklärung eines Wirtschaftsprüfers oder Steuerberaters), welche die Solvenz 
des Bieters nachweisen, vom Bieter ergänzend zu fordern.

Kriterium: Zertifikate von unabhängigen Stellen über Qualitätssicherungsstandards
Beschreibung des Eignungskriteriums: Der Auftragnehmer muss als Entsorgungsfachbetrieb 
nach Entsorgungsfachbetriebsverordnung (EfbV) zertifiziert sein oder über ein gleichwertiges 
Zertifikat verfügen. Dieses Zertifikat ist bis zum Vertragsende aufrechtzuerhalten.

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
Beschreibung des Eignungskriteriums: Eigenerklärung über das Vorhandensein einer 
Betriebshaftpflichtversicherung für Sach- und Personenschäden mit einer Deckungssumme 
von mindestens 2,5 Mio. EUR . Hinweis: Die ausschreibende Stelle behält sich vor, im Laufe 
der Angebotsbewertung den Versicherungsschein vom Bieter ergänzend zu fordern.

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preiskriterium
Beschreibung: Preis
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 100

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
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Internetadresse der Auftragsunterlagen: http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards
/dashboard_off/e23a39ef-fb46-40dd-b4e8-98787006239b

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off
/e23a39ef-fb46-40dd-b4e8-98787006239b
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 07/09/2026 11:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 42 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Bitte beachten: Um einen eventuellen Ausschluss des Angebotes 
zu vermeiden, legen Sie bitte die geforderten Nachweise und Erklärungen dem Angebot 
unbedingt vollständig bei.
Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung: 
Eröffnungstermin — Beschreibung: da die Abgabe der Angebote elektronisch erfolgt sind 
Bieter zur Eröffnung der Angebote nicht zugelassen
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Westfalen
Informationen über die Überprüfungsfristen: (1) Etwaige Vergabeverstöße muss der Bewerber
/Bieter gemäß § 160 Abs. 3 Nr. 1 GWB innerhalb von 10 Tagen nach Kenntnisnahme rügen. 
(2) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, 
sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 2 GWB spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung 
benannten Frist zur Abgabe der Bewerbung oder der Angebote gegenüber dem Auftraggeber 
zu rügen. (3) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen 
erkennbar sind, sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 3 GWB spätestens bis zum Ablauf der Frist zur 
Bewerbungs- oder Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber zu rügen. (4) Ein 
Vergabenachprüfungsantrag ist nach § 160 Abs. 3 Nr. 4 GWB innerhalb von 15 Kalendertagen 
nach der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, bei der 
Vergabekammer einzureichen.

http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/e23a39ef-fb46-40dd-b4e8-98787006239b
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/e23a39ef-fb46-40dd-b4e8-98787006239b
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/e23a39ef-fb46-40dd-b4e8-98787006239b
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/e23a39ef-fb46-40dd-b4e8-98787006239b
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5.1.  Los: LOT-0003
Titel: Übernahme und Verwertung von Bioabfall
Beschreibung: – Übernahme des Bioabfalls an der Umschlagstelle der AWA in Horm; – 
Transport des Bioabfalls zu der vom Auftragnehmer verbindlich zu benennenden Behandlungs-
/Verwertungsanlage; – Behandlung bzw. Verwertung der übernommenen Bioabfälle; – 
Vermarktung der Produkte (z. B. Kompost, Gärreste); – Entsorgung der bei der Behandlung
/Verwertung anfallenden Fremdstoffe und nicht verwertbarer Gemische mit Fremdstoffen; – 
Abfallmenge je Mengenlos: 6.500 – 9.000 Mg/a.
Interne Kennung: 0003

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 90500000 Dienstleistungen im Zusammenhang mit Siedlungs- und 
anderen Abfällen

5.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Düren (DEA26)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/01/2027
Enddatum der Laufzeit: 31/12/2028

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 2
Weitere Informationen zur Verlängerung: Der Vertrag verlängert einmalig um ein Jahr (bis zum 
31.12.2029), wenn er nicht spätestens sechs Monate vor Ende der jeweiligen Vertragslaufzeit 
vom Auftraggeber gekündigt wird (Verlängerungsoption). Danach verlängert sich der Vertrag 
um ein weiteres Jahr, längstens bis zum 31.12.2030, wenn er nicht sechs Monate vor Ende 
der Vertragslaufzeit vom Auftraggeber gekündigt wird (Vertragsverlängerungsmöglichkeit).

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Eignungskriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Werkzeuge, Anlagen oder technische Ausrüstung
Beschreibung des Eignungskriteriums: Nutzungsnachweis/-e für die angebotene/-n 
Verwertungsanlage/-n. Der Nachweis muss die Mindestangaben des in Anlage B der 
Leistungsbeschreibung beigefügten Musters beinhalten. Soweit der Bieter selbst Betreiber der 
angebotenen Anlage ist, kann der Nutzungsnachweis durch eine Eigenerklärung des Bieters 
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geführt werden. Hinweise: Der/Die Nutzungsnachweis/-e muss/müssen der Gesamtmenge 
(Maximalmenge) der insgesamt angebotenen Lose entsprechen, damit tatsächlich ein 
Zuschlag auf alle angebo- tenen Lose möglich wäre. Der Auftraggeber behält sich vor, die ggf. 
vertraglichen Vereinbarungen zur Anlagennutzung vor Zuschlagerteilung durch den Bieter 
vorlegen zu lassen. Die Anlagen, für welche entsprechende Nutzungsnachweise vorgelegt 
werden, müssen zum Zeitpunkt der Angebotsabgabe im Regelbetrieb sein. Bei der Nutzung 
einer Anlage außerhalb der Bundesrepublik Deutschland ist zusätzlich nachzuweisen, dass 
ein Anspruch auf Notifizierung durch die für den Auftragnehmer zuständige Behörde unter 
Beachtung der Vorschriften der EU-Verordnung Nr. 2024/1157 und des 
Abfallverbringungsgesetzes besteht. Der Zuschlag erfolgt bei ei- nem entsprechenden 
Angebot erst nach Vorliegen einer entsprechenden Genehmigung.

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Lieferungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Referenz/-en (als Eigenerklärung) über die Verwertung 
von insgesamt mindestens 4.000 Mg/a Bioabfall. Die Referenz/-en ist/sind für jedes der 
Kalenderjahre 2023 bis 2025 durch eine Auflistung der Auftraggeber mit Angabe der 
jeweiligen Mengen und Beauftragungszeiträume vorzulegen (es gilt die Summe der 
Referenzen). Hinweis: Bei einem Angebot zu mehreren Losen ist die Referenz nur einmal 
vorzulegen

Kriterium: Durchschnittlicher Jahresumsatz
Beschreibung des Eignungskriteriums: Eigenerklärung über den Gesamtumsatz des Bieters in 
den Jahren 2023 bis 2025 für jedes einzelne dieser Geschäftsjahre. Die ausschreibende Stelle 
behält sich vor, im Laufe der Angebotsbewertung Bilanzen oder Bilanzauszüge aus den 
letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren oder andere geeignete Nachweise für diesen 
Zeitraum (z. B. Erklärung eines Wirtschaftsprüfers oder Steuerberaters), welche die Solvenz 
des Bieters nachweisen, vom Bieter ergänzend zu fordern.

Kriterium: Zertifikate von unabhängigen Stellen über Qualitätssicherungsstandards
Beschreibung des Eignungskriteriums: Der Auftragnehmer muss als Entsorgungsfachbetrieb 
nach Entsorgungsfachbetriebsverordnung (EfbV) zertifiziert sein oder über ein gleichwertiges 
Zertifikat verfügen. Dieses Zertifikat ist bis zum Vertragsende aufrechtzuerhalten.

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
Beschreibung des Eignungskriteriums: Eigenerklärung über das Vorhandensein einer 
Betriebshaftpflichtversicherung für Sach- und Personenschäden mit einer Deckungssumme 
von mindestens 2,5 Mio. EUR . Hinweis: Die ausschreibende Stelle behält sich vor, im Laufe 
der Angebotsbewertung den Versicherungsschein vom Bieter ergänzend zu fordern.

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preiskriterium
Beschreibung: Preis
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 100

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
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Internetadresse der Auftragsunterlagen: http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards
/dashboard_off/e23a39ef-fb46-40dd-b4e8-98787006239b

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off
/e23a39ef-fb46-40dd-b4e8-98787006239b
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 07/09/2026 11:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 42 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Bitte beachten: Um einen eventuellen Ausschluss des Angebotes 
zu vermeiden, legen Sie bitte die geforderten Nachweise und Erklärungen dem Angebot 
unbedingt vollständig bei.
Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung: 
Eröffnungstermin — Beschreibung: da die Abgabe der Angebote elektronisch erfolgt sind 
Bieter zur Eröffnung der Angebote nicht zugelassen
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Westfalen
Informationen über die Überprüfungsfristen: (1) Etwaige Vergabeverstöße muss der Bewerber
/Bieter gemäß § 160 Abs. 3 Nr. 1 GWB innerhalb von 10 Tagen nach Kenntnisnahme rügen. 
(2) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, 
sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 2 GWB spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung 
benannten Frist zur Abgabe der Bewerbung oder der Angebote gegenüber dem Auftraggeber 
zu rügen. (3) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen 
erkennbar sind, sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 3 GWB spätestens bis zum Ablauf der Frist zur 
Bewerbungs- oder Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber zu rügen. (4) Ein 
Vergabenachprüfungsantrag ist nach § 160 Abs. 3 Nr. 4 GWB innerhalb von 15 Kalendertagen 
nach der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, bei der 
Vergabekammer einzureichen.

http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/e23a39ef-fb46-40dd-b4e8-98787006239b
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/e23a39ef-fb46-40dd-b4e8-98787006239b
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/e23a39ef-fb46-40dd-b4e8-98787006239b
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/e23a39ef-fb46-40dd-b4e8-98787006239b
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Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: AWA 
Entsorgung GmbH

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: AWA Entsorgung GmbH
Registrierungsnummer: 11418
Postanschrift: Zum Hagelkreuz 24
Stadt: Eschweiler
Postleitzahl: 52249
Land, Gliederung (NUTS): Städteregion Aachen (DEA2D)
Land: Deutschland
E-Mail: karin.luetz@awa-gmbh.de
Telefon: +49 24038766472
Internetadresse: https://www.awa-gmbh.de
Profil des Erwerbers: https://www.deutsche-evergabe.de
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer Westfalen
Registrierungsnummer: dd8e1669-9132-4186-b839-91185611153c
Postanschrift: Albrecht-Thaer-Str. 9
Stadt: Münster
Postleitzahl: 48147
Land, Gliederung (NUTS): Münster, Kreisfreie Stadt (DEA33)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer@brms.nrw.de
Telefon: +49 2514111691
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: e23a39ef-fb46-40dd-b4e8-98787006239b  -  01

mailto:karin.luetz@awa-gmbh.de
https://www.awa-gmbh.de
https://www.deutsche-evergabe.de
mailto:vergabekammer@brms.nrw.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 06/08/2026 07:50:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 548303-2026
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 151/2026
Datum der Veröffentlichung: 07/08/2026
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